	Kompetenzbereich
	Bildungsstandards
	Lehrplanbezug
	· Didaktische Überlegungen

· Ziele / Teilziele
	· Überprüfungsmethoden

· Sozialformen

· Medien, Material

	Aufbau der natürlichen Zahlen 
	· Schüler können sich im ZR 100 mündlich und schriftlich orientieren
	· Auf- und Ausbau des ZR bis 100
· Erarbeitung des ZR bis 100 ausgehen von gesicherten ZR

· Sichern des Verständnisses für Zahlen unter Berücksichtigung des Kardinal-, Ordinal-, Rechen- und Maßzahlaspekts

· Zahlendarstellungen und –beziehungen verstehen

· Zahlen runden und Anzahlen schätzen
	· Zahlreihe bis 30 wiederholen

· Zahlen bis 30 als Ordnungszahlen verwenden

· Im ZR 100 Mengen erkennen und darstellen
· Im ZR 100 Zahlen lesen und schreiben

· Im ZR 100 Relationen angeben

· Schätzen und Bestimmen von Anzahlen im Bereich bis 100

· Strukturiertes Zählen im ZR bis 100

· Orientierungsübungen auf der Hundertertafel
· Entdecken von Zahlenbeziehungen

· Mit der Zahlenreihe bis 100 vertraut werden

· Zahlen bis 100 als Ordnungszahlen verwenden

· Nachbarzahlen und Nachbarzehner bestimmen

· Den Zahlenstrahl bis 100 kennen

· Veranschaulichen von Zahlen
· Zahlen auf volle Zehner runden

· Anzahlen schätzen
	· Kontrollblätter in kurzen Abständen im Mathebuch
· Orientierung im ZR 100


	Rechenoperationen
	· SchülerInnen können Rechenoperationen im ZR 100 mündlich und schriftlich durchführen
· SchülerInnen können mathematische Strukturen in Sachbeispielen erkennen

· 
	· Rechnen im additiven und multiplikativen Bereich
· Lösen von Sachproblemen

· Operationsbegriffe im Zusammenhang mit der Entwicklung des Zahlenverständnisses

· Durchführen der Rechenoperationen im additiven und im multiplikativen Bereich ohne und mit Notation der Rechensätze

· Rechenregeln kennen und anwenden als Lösungshilfe

· Rechenoperationen in Spiel- und Sachsituationen

· Zusammenhänge der vier Grundrechnungsarten verstehen

Mündliches Rechnen sicher beherrschen

Schriftliche Rechenverfahren beherrschen
	· Addieren und Subtrahieren im Zahlenraum bis 30

· Zahlen zerlegen

· Tausch und Umkehraufgaben bilden

· Gerade und ungerade Zahlen erkennen

· Größenbeziehungen zwischen Zahlen und einfachen Termen verwenden

· Addieren und subtrahieren des 2. und 3. Zehners

· Herstellen von Analogien

· Rechenvorteile erkennen und nutzen

· Systematisches Erarbeiten der Zehnerbündelung

· Stellenwertschreibweise mit Zehnern und Einern erarbeiten

· Im ZR 100 mündlich Rechenoperationen durchführen
· Ohne / mit Überschreitung mündlich addieren

· Ohne / mit Überschreitung mündlich subtrahieren

· Addieren und Subtrahieren mit ganzen Zehnern, auch in Sachsituationen

· Addieren und Subtrahieren ohne Über- und Unterschreitung eines Zehners im ZR 100

· Analogien herstellen

· Rechenvorteile nahe an 10 erkennen

· Vertauschen der Summanden als Rechenvorteil bewusst machen

· Veranschaulichung der Addition und Subtraktion von gemischten und reinen Zehnern im ZR 100

· Text und Ergänzungsaufgaben zu Rechenoperationen der Form „gemischter  +/- reiner Zehner“

· Verschiedene Rechenwege der Addition und Subtraktion aufzeigen

· Die Kinder zu eigenen Rechenstrategien ermutigen

· Multiplikation als eine wiederholte Addition gleicher Summanden erkennen

· 
	· 1x1-Führerschein
· 1x1-Laden

· 1x1-Werkstatt

· 100er Brett

· kleines Multiplikationsbrett

· kleines Divisionsbrett

	
	· 
	· 
	· Das kleine 1x1

· Das kleine 1 in 1

· Einfache, aus der Erlebniswelt des Kindes stammende, Sachaufgaben lösen

· Über und unter den Zehner

· Von einfachen zu schwierigen Rechnungen

· Arbeit mit den 1x1 Laden

· Arbeit mit der 1x1 Werkstatt
· Anschauliche Einführung der Division

· Enthaltensein und Teilen als Umkehrung der Multiplikation erkennen

· Die Sprech- und Schreibweise kennen lernen

· Division und Multiplikation als Umkehroperation verstehen

· Vergleichen von Rechenausdrücken

· Zusammenhänge zwischen Multiplikation und Division herausarbeiten

· Malreihen üben und automatisieren
	· 

	Arbeiten mit Größen
	· SchülerInnen können Maßbeziehungen herstellen und mit verschiedenen Größen hantieren
	· Einführen genormter Maßeinheiten und Herstellen von Maßbeziehungen
· Erfahrungen in Spiel- und Sachsituationen in folgenden Bereichen

· Begriffsbildung über Vergleichen und Formulieren von Relationen

· Einsätzen willkürlich gewählter Maßeinheiten und Messen 

· Größenvorstellungen besitzen und Einheiten kennen

· Größen schätzen und messen

· Mit Größen operieren
	· M, dm, cm
· Kg, dag

· Liter

· Euro, Cent

· Zeitabläufe

· Beispiele aus der Umwelt des Kindes

· Legeaufgaben mit Geld

· Euro und Centmünzen und ihre Münzwerte kennen

· Schreibweise € und c kennen

· Eine Übersicht über Euroschein e und Münzen gewinnen, Eurobeträge wechseln

· Rechnen mit Rechengeld

· Längen vergleichen und der Größe nach ordnen,

· Messen mit Körpermaßen

· Meter, Dezimeter und Zentimeter als genormte Maßeinheit kennen lernen

· Längen schätzen

· Den Umgang mit dem Lineal üben, strecken messen und zeichnen

· Größenvorstellungen im Meter- und Zentimeterbereich festigen

· Maßbeziehung m – cm herstellen

· Sachaufgaben

· Gegenstände wiegen und vergleichen

· Maßbeziehung kg – dag herstellen

· Mit Standardgewichten vertraut werden

· Den Tag als 24 Stundentag verstehen

· Uhrzeit ablesen, einstellen, zuordnen und schreiben

· Zeitspannen benennen und unterschiedliche Zeitangaben kennen lernen

· Datumsangaben lesen und schreiben
	· Messübungen
· Schüttübungen

· Vergleiche ziehen

· Größenkartei



	Geometrie
	· SchülerInnen können verschiedene geometrische Figuren unterscheiden, beschreiben und nachbauen
· Arbeiten mit Ebene und Raum
	· Erfassen und Beschreiben verschiedener geometrischer Figuren
· Beobachten, ordnen und strukturieren von räumlichen Beziehungen und von Formen aus der Erlebniswelt der Kinder

· Steigern des Orientierungsvermögen

· Hinführen zum Gebrauch von Zeichengeräten und das Herstellen von Querverbindungen zur Arbeit mit Größen als integrierende Bestandteil des Unterrichten

· 
	· Verschiedene Körper und Flächen erkennen, beschreiben, unterscheiden, nachbauen
· Quadrat, Rechteck, Dreieck und Kreis erkennen und benennen
· Muster aus geometrischen Grundformen fortsetzen und gestalten

· Spielerisches Operieren mit geometrischen Grundformen: Vorgegebenen ebene Formen mit einem kompletten Tangram-Figurensatz nachlegen

· Eine geometrische Figur in verschiedenen Geometrielagern erkennen
	· blaue geometrische Körper mit Arbeitsmaterial
· Formen und Körper aus dem Alltag
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